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Mehr zu unseren Kandidierenden und unserem Programm für die 
Kommunalwahl am 8. März 2026: www.gruene-traunstein.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
im Landkreis Traunstein,

heute halten Sie nicht nur einen Flyer in der Hand – sondern ein Stück Zukunft. 
Die Zukunft unseres Landkreises, unserer Gemeinden, unserer Kinder. Und diese 
Zukunft gestalten wir gemeinsam – am 8. März 2026.

Unsere Region lebt von Menschen, die anpacken, von starken Traditionen,  
unserer Natur und von einem Miteinander, das trägt. Genau das wollen wir  
bewahren – und mutig weiterentwickeln.

Schützen, was wir lieben. Verändern, wo es nötig ist.

Wir lassen uns von Krisen nicht spalten. Wir setzen auf Lösungen statt Angst, 
auf Respekt statt Hass, auf Offenheit statt Ausgrenzung.  
Wir stehen für Demokratie, Zusammenhalt und Ehrlichkeit.

In den kommenden Jahren entscheiden wir vor Ort, wie wir:

 den Klimawandel meistern,

 bezahlbaren Wohnraum schaffen,

 Mobilität fair und einfach gestalten,

 Gemeinschaft und Ehrenamt stärken.

Das passiert hier – bei uns. In der Gemeinde. Im Kreistag. In der Nachbarschaft.

Wir freuen uns über starke Bürgermeisterkandidaturen und über rund 70 enga-
gierte Menschen, die für unseren Landkreis antreten. Sie alle stehen für Politik, 
die Mut macht, zuhört und anpackt. Wir sind: Hier fürs Wir.

Ihre Stimme macht den Unterschied!

Gemeinsam machen wir unsere Region zukunftsfest, gerecht und lebenswert. 
Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung, Ihre Ideen – und Ihre Stimme.  
Wir brauchen Sie!

Danke, dass Sie am 8. März 2026 Grün wählen.

Mit herzlichen Grüßen  
Ihre Grünen Kandidaten und Kandidatinnen für den Kreistag
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MADELEINE  
WEINGARTEN
40 Jahre, Gesangslehrerin / 
B.A. Musiktheaterwissenschaftlerin
Kirchanschöring
Unser schöner Landkreis Traunstein braucht 
Menschen, die Heute für das Morgen handeln. Für 
moderne Schulen und Verkehrswege, Bildungs-
gerechtigkeit sowie echte Gleichberechtigung. 
Ich möchte mich für einen Landkreis einsetzen, 
der Vielfalt lebt, Tradition bewahrt und Neues 
gestaltet.

SEPP 
HOHLWEGER
62 Jahre
Tourismusunternehmer 
Fraktionssprecher im Kreistag und Gemeinderat
Ruhpolding
Ich werde das Verbindende im Kreistag betonen, 
weiterhin für den Beitritt zum Münchner Verkehrs-
verbund werben und Priorität auf Radwege legen! 
Ich setze mich für Nachhaltigkeit im Tourismus ein, 
damit seine Grundlagen erhalten bleiben und die 
Bevölkerung gewinnt.

KATHI 
HALLWEGER
47 Jahre 
Altenpflegerin 
3. Bürgermeisterin
Bergen
Schützen, was wertvoll ist: Natur, Kultur, Gemein-
schaft und offen sein für Wandel, wo er nötig 
ist – das sind meine Ziele als Kreisrätin und als 
zukünftige Bürgermeisterin für Bergen. Gib mir 
deine Stimme für eine starke Zukunft durch Zu-
sammenhalt und kluge Kompromisse.

JOHANNES 
POLLER
31 Jahre 
Entwicklungsingenieur 
Kreissprecher und Kirchlicher Lektor
Chieming
Sichere und nachhaltige Energieversorgung für 
unseren Landkreis! Mit dem Ausbau erneuerbarer 
Energien und dem Aufbau von Großspeichern 
möchte ich mich für günstige Energie, stabile 
Stromnetze und den Erhalt unserer heimischen 
Wirtschaft einsetzen.

SIMON 
HÜLLER
25 Jahre, Student für Mittelschullehramt 
Fußballtrainer  
Klimaaktivist und Kreisrat
Kirchanschöring
Seit sechs Jahren vertrete ich euch im Kreistag – 
vieles ist erreicht, doch es bleibt viel zu tun. Für 
die junge Generation und unseren Landkreis. Als 
Nächstes bringe ich den MVV-Beitritt voran, setze 
wirksamen Klimaschutz um und trete Rechtsext-
remismus entschlossen entgegen.

ANGELIKA  
MAIER
48 Jahre 
Geschäftsführerin, Dipl. Ing. (FH) Architektur 
Gemeinderätin
Chieming
Der Landkreis muss Tradition  
bewahren und gleichzeitig innovativ in die Zu-
kunft gehen. Heimat erhalten durch Flächen- 
sparen und Sanieren von Bestandsgebäuden statt 
Neubau. Klimaschutz ist keine Ideologie sondern 
praktische Heimatliebe.
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WALTER  
WIMMER
52 Jahre  
Oberstudienrat Berufsschule Traunstein  
Kreisrat und Marktgemeinderat
Waging am See
Zukunft ist, was wir draus machen! Ich will den 
ausufernden Flächenfraß eindämmen. Dazu 
braucht es intakte regionale Kreisläufe, die mit 
der Natur arbeiten, nicht gegen sie. Denn es gilt, 
zu erhalten, was uns erhält.

HELGA  
MANDL
Warenwirtschaftsplanerin i.R. 
Kreisrätin und Stadträtin
Traunstein
Mich treibt der Zustand der Demokratie in unserem 
Land um. Jetzt ist nicht die Zeit für Polarisierung. 
In unserem Landkreis müssen alle demokratischen 
Parteien gemeinsam das Beste für die Menschen 
erarbeiten. Dafür stehe ich.
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MARCO  
VON KANNEN
43 Jahre 
Sozialpädagoge
Tittmoning
Ich möchte meine Erfahrung im sozialen Arbeits-
feld nutzen, um mich für die Menschen im 
Landkreis einzusetzen. Besonders die Jugend-
arbeit und die demokratische Bildung liegen mir 
hierbei besonders am Herzen. Denen, die nicht 
gehört werden, möchte ich eine Stimme geben

THERESA  
KASSEWALDER
43 Jahre 
Marketingmanagerin 
Ortssprecherin
Pittenhart
Seit der Geburt meiner Kinder kann ich politisch 
nicht mehr still sitzen: Ich stehe ein für eine 
familienfreundliche Politik, für Gleichberechti-
gung und Gleichstellung, für den Erhalt unserer 
Demokratie und ganz entschieden gegen Rechts. 
Für eine lebenswerte Zukunft für alle.

SEBASTIAN 
STEINBACHER
45 Jahre 
Schreinermeister und Bergwachtler 
Gemeinderat
Ruhpolding
Als Praktiker weiß ich, was es heißt, anzupacken 
und Verantwortung zu übernehmen. Ich stehe 
für die Verbindung von Ökologie und Wirtschaft. 
Dafür setze ich mich ein: starke Rettungsdienste, 
Handwerk als Motor der Grünen Wende und 
einen naturverträglichen Tourismus.

MARIANNE 
PENN
Heilpädagogin 
2. Bürgermeisterin und Kreisrätin
Trostberg
Mein ehrenamtliches Engagement hat mich zu 
einem politischen Menschen gemacht. Auf Unge-
rechtigkeiten möchte ich weiterhin reagieren und 
mich im Kreistag zuverlässig für benachteiligte 
Menschen, Jugendhilfe und Integration einsetzen, 
um diesen eine kräftige Stimme zu verleihen.
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GABRIELE 
NEUBERT
64 Jahre 
Selbstständige Heilpraktikerin 
Gemeinderätin
Unterwössen
Ich engagiere mich für eine “Mit-mach-Gemein-
de”: Mit Bürger:innen ins Gespräch kommen, 
niemanden hinten lassen, das zivilgesellschaft-
liche Engagement stärken und die lokale Teilhabe 
der Bevölkerung an wichtigen Entscheidungen 
möglich machen - das sind meine Ziele.

DR. STEFAN 
BIEBER
42 Jahre 
Arzt
Traunreut
Ich setze mich für moderne, leistungsfähige  
Kliniken und hochwertige Versorgungskonzepte 
in Medizin und Pflege ein. Mit einer fortschritt-
lichen Energie- und Klimapolitik möchte ich die 
regionale Wirtschaft stärken und unseren Wohl-
stand nachhaltig sichern.

LISA 
REHMANN-ZAUNER
59 Jahre 
Hebamme
Tacherting
Mir liegt eine qualitativ hochwertige Gesund-
heitsversorgung sehr am Herzen. Als Hebamme 
setze ich mich für eine wohnortnahe Geburts-
hilfe und eine bessere Vernetzung von Klinik und 
ambulanter Betreuung ein. Gerade junge Familien 
brauchen ein starkes Unterstützungsnetz vor Ort.

MICHAEL 
LANGWIEDER
28 Jahre 
Steuerfahnder 
Vorstand Förderverein Jugendzentrum TS e.V  
Sprecher GRÜNE JUGEND TS, Schatzmeister KV TS
München und Traunstein
Ich setze mich für einen Landkreis ein, in dem 
junge Menschen nicht vergessen werden.  
Für einen Kreistag, in dem Entscheidungen  
transparent getroffen werden. Und für eine  
Gesellschaft, die allen offen steht.
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DR. MED. MICHAEL  
HÜLLER
62 Jahre 
Facharzt für Innere Medizin, 
Kreisrat, Aufsichtsrat KSOB-Kliniken  
und Vorstand Bereitschaftspraxis
Kirchanschöring
Ich setze mich seit vielen Jahren für den Erhalt und 
die Verbesserung der medizinischen Versorgung 
im Landkreis ein. Ich kämpfe für unsere Demo- 
kratie, für Arten- und Klimaschutz und wünsche 
mir einen wertschätzenden Umgang im Kreistag.

LISA 
WOLFGRUBER
46 Jahre 
Schreinerin, Dipl.-Ing. (FH) Innenarchitektur  
Gemeinderätin
Petting
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass Klima-
schutz und soziale Gerechtigkeit auf Kreisebene 
eine maßgebliche Rolle spielen. Damit wir den 
Landkreis zukunftsfähig aufstellen und lebens-
wert für alle machen.

MAXIMILIAN 
KELLNBERGER
32 Jahre 
IT-Consultant
Herbsdorf
Ich setze mich für echte soziale Gerechtigkeit 
im Kreis ein. Dazu gehören Mobilität, die ver-
bindet, Digitalisierung, die Türen öffnet, und 
sozialer Wohnraum, der Sicherheit schafft.  
So entstehen Chancen und eine Zukunft, von 
der alle profitieren.

REGINA 
REITER
57 Jahre 
Beraterin für Landwirtschaft und Wald  
Diplom-Ingenieurin (FH)
Kirchanschöring
Unser Landkreis vereint viele Orte mit eigenem 
Charme. Bewahren wir diese Vielfalt, schützen 
wir Natur, Arten und Landschaft. Lasst uns le-
benswerte Orte schaffen an denen Jung und Alt 
gut leben und alt werden können, geprägt von 
Respekt, Würde und Zusammenhalt.

DR. WOLFGANG 
RICHTER
66 Jahre 
Ärztlicher Direktor,  Chirurg und Medizinischer  
Vorstand Innklinikum
Chieming
Die Leistungsfähigkeit unseres heimischen Ge-
sundheitswesens muss gesichert werden. Auch in 
Zukunft soll für Mitarbeitende in der pflegeri-
schen und ärztlichen Versorgung die Aufgabe 
leistbar und attraktiv bleiben. Nur so lässt sich 
die hohe Qualität für unsere Bürger erhalten.

MARGARETE 
WINNICHNER
66 Jahre 
Dipl. Sozialpädagogin (FH) i. R. 
2. Bürgermeisterin und Kreisrätin 
Schöffin Landgericht TS und Sozialgericht München
Übersee
Mir ist wichtig, dass der Klimaschutz auf Land- 
kreisebene im Vordergrund steht.
Ebenso werde ich mich dafür einsetzen, dass  
Jugendhilfe und Frauenpolitik Beachtung finden.

WILLI 
GEISTANGER
66 Jahre 
Zimmerermeister, Gebäudeenergieberater  
Gemeinderat und Kreisrat
Siegsdorf-Wernleiten 
„Verantwortlichkeit liegt da, wo man lebt“, dieser 
Satz von Sepp Daxenberger ist für mich Motiva-
tion und Ansporn. Bauen mit Holz, konsequen-
ter Klimaschutz, Strom- und Wärmeverbrauch 
senken - hier braucht es im Landkreis Taten statt 
Ankündigungen.

WALBURGA 
MÖRTL-KÖRNER
Landwirtschaftliche Berufsschullehrerin a.D.  
2. Bürgermeisterin, Kreisrätin
Traunstein
Ich setze mich ein für einen sozialen und nach-
haltigen Landkreis mit alternativen Energien, für 
den Erhalt unserer Kliniken, attraktive Schulen 
für gute Bildung, Sozialarbeit an Schulen und 
Jugendhilfe.
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 GESUNDHEIT & PFLEGE
„Für Menschen, nicht für Zahlen!“
Wir sorgen für den Erhalt unserer 
Kliniken, Apotheken, Praxen und 
Rettungswachen.
Verlässliche Versorgung – für jede Gemeinde,  
für jede Familie.
Pflegekräfte verdienen echte Anerkennung 
und gute Arbeitsbedingungen.

BETTINA
GÜNTHER
62 Jahre  
Bildhauerin   
Fridolfing

CHRISTIAN  
BERGHAMMER
50 Jahre  
Angestellter  
Trostberg

THOMAS  
BREU
Rentner 
Obing

ANNELIESE 
KIERMAIER
Jahre  
Gelernte Bankkauffrau i.R.  
Gemeinderätin 
Fridolfing

GERTRAUD  
KRAUS
65 Jahre  
Steuerberaterin
Chieming

ALEXANDER  
REINMIEDL
52 Jahre  
Elektrohandwerksmeister
Wonneberg

BERNHARD  
REITER
40 Jahre  
Fachinformatiker
Vachendorf

DR. MED. KATHARINA  
KURZ-HÜLLER
60 Jahre  
Kinder- und Jugendärztin 
Kirchanschöring

STEFAN  
SCHNEIDER
63 Jahre 
1. Bürgermeister  
Kreisrat  
Bergen

DR. STEFANIE  
SCHMEIDUCH
56 Jahre  
Tierärztin  
Gemeinderätin
Waging a. See

ELKE  
SCHEIL
70 Jahre  
Verwaltungsangestellte i.R.  
Gemeinderätin 
Surberg

DR. RALF  
DÖRING
66 Jahre  
Diplom-Chemiker
Grassau

STEFAN  
SCHWANKNER
IT Projektmanager
Traunstein

KIRSTEN 
GNADL
49 Jahre  
Kommunikationsberaterin
Übersee

WOLFGANG  
DONAUER
Redakteur
Reit im Winkl

MARIA  
MUSSNER-AMANN
67 Jahre, Krankenschwester i.R. 
Gemeinderätin,  
Seniorenbeauftragte  
Palling

NORBERT  
FABRITIUS
44 Jahre  
Ingenieur 
Traunstein

GERHARD  
GIMPL
55 Jahre, Programmierer für  
Produktdatenbanken  
Gemeinderat 
Siegsdorf

ELKE  
NEUBAUER
62 Jahre  
Physiotherapeutin  
Gemeinderätin 
Fridolfing

MICHAELA  
LOSBICHLER
35 Jahre  
Teamassistenz  
Gemeinderätin
Seeon-Seebruck

JOHANN  
FASENACHT
64 Jahre  
Projektingenieur 
Altenmarkt

REGINA  
SCHNAPPINGER 
48 Jahre  
Berufsschullehrerin  
Gemeinderätin 
Petting

 ENERGIE & NATUR
„Aus der Region – für die Region!“
Regionale Energie aus Wind und Sonne mit Batterie- 
speichern – mit Bürgerbeteiligung. Wälder, Moore und  
Artenvielfalt schützen, sowie nachhaltigen Tourismus und Landwirtschaft im 
Einklang mit der Natur fördern. 
Flächenverbrauch eindämmen durch Innenverdichtung; 
Sanieren statt neu bauen, denn Ökologie und Ökonomie gehören zusammen, 
um Lebensgrundlagen und eine zukunftsfähige Wirtschaft zu sichern.

 WIRTSCHAFT & ARBEIT
„Stark vor Ort, grün gedacht!“
Wir stärken Handwerk, Betriebe und  
die regionale Landwirtschaft sowie 
innovative, nachhaltige Unternehmen, um Arbeits-
plätze zu sichern, lokale Wertschöpfung zu fördern 
und die Wirtschaft vor Ort zu stärken. Zudem setzen 
wir auf Integration durch Arbeit: sichere Jobs, faire 
Chancen und passende Qualifizierungsangebote  
stärken den gesellschaftlichen Zusammenhalt.
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 MOBILITÄT
„Rauf aufs Rad, rein in den Bus!“
Der MVV-Anschluss ist eine große Chance.  
Nutzen wir sie.
Wir bauen Radwege aus, stärken Bus und Bahn und 
sorgen für bessere Taktung.
Mobilität muss verbindend und alltagstauglich sein.

JUGEND & FAMILIE
„Raum zum Wachsen, Chancen für alle!“
Die Menschen im Landkreis brauchen 
Wohnraum und Orte zum Leben. Wir 
schaffen bezahlbaren Wohnraum und 
Räume zum Treffen, nicht nur zum Konsumieren.  
Mit der Wiedereinführung des Jugendparlaments  
holen wir die jungen Ansichten wieder in die Politik 
zurück. Familien sind das Herz der Gesellschaft:  
Ganztagsbetreuung, gute Schulen und Jugendhilfe  
geben Eltern Sicherheit und Kindern Chancen.

GEMEINSCHAFT & EHRENAMT
„Mitmachen statt zuschauen!“
Wir stärken das Ehrenamt – das 
Rückgrat unserer Region – und öff-
nen die Politik für alle. Mehr Mit-
sprache, mehr Beteiligung für alle Generationen. 
Durch eine aktive Unterstützung von Vereinen und 
Verbänden fördern wir Engagement vor Ort und 
schaffen Räume, in denen sich Menschen jeder  
Altersgruppe einbringen können.

MANUELA  
WITTKE
64 Jahre  
Selbstständige  
Schneidermeisterin  
Ruhpolding

DR. LEONHARD  
STROSS
43 Jahre  
Leitender Angestellter
Siegsdorf

MARTINA  
WENTA
39 Jahre  
Berufsberaterin  
Traunstein

FRANK  
WILLMANN
61 Jahre  
Technischer Leiter  
Traunreut

ANGELIKA  
GRÄTZ 
65 Jahre  
Hausfrau  
Traunreut

BURKHARD  
KÖPPEN 
60 Jahre  
Diplom-Wirtschafts- 
ingenieur
Übersee

MARTINA  
KNOTT 

Handelsfachwirtin  
Stadträtin 
Trostberg

ROBIN  
KRUG-BADER
38 Jahre  
Polizeibeamter  
Siegsdorf

MARLIS  
NEUHIERL-HUBER
63 Jahre  
Physiotherapeutin  
Gemeinderätin 
Siegsdorf

GERHARD  
PROBST
73 Jahre  
Garten- und Landschafts- 
bautechniker  
Traunreut

ANDREAS  
WIMMER
53 Jahre  
Realschullehrer  
Gemeinderat 
Surberg

BRIGITTE  
PAUL
30 Jahre  
Sozialpädagogin  
Ruhpolding

URSULA 
LUTZENBERGER
Erziehungsberaterin  
Stadträtin 
Traunstein

FRANCIS ANDRÉ  
RICHTER
25 Jahre  
Gesundheits- und  
Krankenpfleger
Chieming

BRITTA  
BOYE
53 Jahre  
Assistentin der  
Geschäftsführung  
Waging a. See

DR. ALFONS  
KNOTT
71 Jahre  
Diplom-Chemiker i.R.   
Seniorenbeirat, Kulturbeirat
Trostberg

INES  
NACHTNEBEL
67 Jahre  
Krankenschwester i. R.  
Traunstein

BENEDIKT  
NIEDERGÜNZL
42 Jahre  
Strategischer  
Vertriebsberater  
Kirchanschöring

INGEBORG  
KÄMPFL
70 Jahre  
Physiotherapeutin  
Waging a. See

PETER  
NOSS
Schulleiter a. D.  
Traunreut

WALTRAUD  
HUBER
50 Jahre  
Diplom-Sozialpädagogin 
Stadträtin 
Trostberg

HERMANN  
RAMSAUER
61 Jahre  
Ingenieur Elektro- und  
Informationstechnik  
Obing

CHRISTIAN  
TAGLIASACHI
35 Jahre  
Projektmanager  
Inzell

KATHARINA  
STADLER 
Religionslehrerin  
Traunstein
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UNSERE BÜRGERMEISTER-KANDIDIERENDEN 
HABEN VIEL VOR. SIE ...

. . . bauen unsere Schulen für den offenen 
Ganztag um, hören den Menschen zu, 
schaffen Räume für Gemeinschaft, haben 
jede Generation im Blick, bauen Waldkin-
dergärten und realisieren nach Bedarf Kin-
dergarten und Krippenplätze, unterstützen 
Menschen die den Mut haben Verantwor-
tung zu übernehmen in unseren Vereinen, 
pflanzen Bäume, sanieren Brücken, er-
zeugen Energie vor Ort und nutzen sie, sie 
sanieren Schwimmbäder, planen zukunfts-
fähige Verkehrskonzepte, bauen bezahlbare 
Wohnungen und sind offen für innovative 
Wohnkonzepte. 
Alles in allem: Sie freuen sich auf die Her-
ausforderungen in der Zukunft.

KATHI 
HALLWEGER

BERGEN

KREIS- 
TAGSLISTE 

PLATZ 1

ANNELIESE  
KIERMAIER
FRIDOLFING

KREIS- 
TAGSLISTE 

PLATZ 43
REGINA 
REITER
KIRCHANSCHÖRING

KREIS- 

TAGSLISTE  

PLATZ 21 HANS  
STALLEICHER
TROSTBERG

BURGI  
MÖRTL-KÖRNER
TRAUNSTEIN

KREIS- 
TAGSLISTE 

PLATZ 17

MANUELA  
WITTKE
RUHPOLDING

KREIS- 
TAGSLISTE 

PLATZ 47

Hand in Hand und mit ganz viel Herz.

Am 8. März 2026 Grüne Bürgermeisterinnen und Bürgermeister wählen!

WILLI 
GEISTANGER
SIEGSDORF

KREIS- 
TAGSLISTE 

PLATZ 18
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BRIEFWAHL – SO GEHT’S

Bei den Kommunalwahlen in Bayern haben 
Sie als Wählerin oder Wähler besonders viele 
Möglichkeiten, Ihre Stimmen gezielt zu ver-
geben. Das bayerische Wahlsystem erlaubt 
sowohl das Kumulieren als auch das Pana-
schieren. Das bedeutet, dass Sie einzelnen 
Kandidatinnen und Kandidaten bis zu drei 
Stimmen geben können (Kumulieren) und 
Ihre Stimmen gleichzeitig auf Bewerberinnen 
und Bewerber verschiedener Parteien oder 
Wählergruppen verteilen dürfen (Panaschie-
ren). Diese Freiheit bietet Ihnen die Chance, 
Ihre persönlichen Favoriten unabhängig von 
der Parteizugehörigkeit zu unterstützen.
Aber Vorsicht:  Wenn Sie mehr Stimmen ver-
geben, als Ihnen insgesamt zustehen, wird Ihr 
Stimmzettel vollständig ungültig. 
Es ist daher wichtig, beim Ausfüllen stets 
den Überblick zu behalten. Falls Ihnen dieses 
Verfahren zu aufwendig oder unübersichtlich 
erscheint, können Sie auch eine vereinfachte 
Form der Stimmabgabe wählen. In diesem 
Fall kreuzen Sie lediglich die Liste einer 
Partei oder Wählergruppe an. Ihre Stimmen 
werden dann automatisch entsprechend der 
vorgegebenen Reihenfolge der Liste verteilt.

Alternativ zur Stimmabgabe im Wahllokal 
können Sie auch per Briefwahl wählen. Den 
entsprechenden Antrag finden Sie in Ihren 
Wahlunterlagen. Dieser muss ausgefüllt und 
unterschrieben entweder per Post, online oder 
persönlich im Wahlamt eingereicht werden. 
Eine telefonische Beantragung ist nicht mög-
lich. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Wahlbrief 
spätestens bis 18 Uhr am Wahltag im zu-
ständigen Wahlamt eingeht. Nur fristgerecht 
eingegangene Stimmen können berücksichtigt 
werden.

fb.com/gruene-traunstein 
gruene_kv_traunstein
 tiktok.com/@gruene_kv_traunstein

AM 8. MÄRZ IST  
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

Impressum

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, KV Traunstein
Angelika Maier und Johannes Poller
Ludwigstraße 12c
83278 Traunstein
info@gruene-traunstein.de
www.gruene-traunstein.de

MIT DIESEM  
KREUZ MACHEN  

SIE ALLES RICHTIG

Politische Werbung zur Kommunalwahl 
2026 von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
Landesverband Bayern und den Unter-
gliederungen


